
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

und Durchstehvermögen. 
Mit ihrer Beratung 

steht's von vornherein 
1:0 für Sie. 

S T A D T S P A R K A S S E 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 
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1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721 / 33061 

Auf ein Wort! 

Das J a h r neigt s i c h dem Ende entgegen und ich hoffe, l iebe Mitgl ieder, daß d a s J a h r 1987 mit 
a l len se inen Höhen und T ie fen recht posit iv für S ie ver laufen ist. 
Für unseren Vere in jedenfa l l s kann man d ies behaupten. Unsere Sport ler und Sport ler innen 
kämpf ten mit v»/echselndem Erfo lg und errangen dabei manchen schönen S ieg . Stel lvertre­
tend für al l die Le is tungen , die 1987 erbracht wurden, sei der Aufs t ieg unserer Fußbal ler in die 
Bez i rks l iga-Ost und die Err ingung der Bay .Me is te rscha f t im F rauen faus tba l l für Sen io r innen , 
zu erwähnen. 

Für den Gesamtve re in war e s ein Er fo lg , daß wir d a s 1.000 Mitglied in unseren Re ihen begrü­
ßen konnten. E in wei terer Mei lenste in in der G e s c h i c h t e unse res Vere ins war der Absch luß ei­
nes B ierver t rages auf die vor läuf ige Dauer von 5 J a h r e n mit dem " B r a u h a u s Schwe in fu r t " . 
S ie sehen , l iebe Mitglieder, in unserem Verein ist immer e t w a s im Gange und so sol l es auch 
1988 werden. E in ige Projekte s tehen an , die wir hof fent l ich 1988 werwi rk l ichen können. 
Ich darf mich an d ieser Ste l le recht herzl ich bei al l denen bedanken, die 1987, egal in we lcher 
Funkt ion auch immer, dazu beigetragen haben, daß unser TV J a h n e inen k langvol len Namen 
in Schwe in fu r t hat. 

Liebe Mitglieder! 
Ich wünsche Ihnen im Namen der Vorstandschaft 
und des Turnrates ein friedvolles Weihnachten 
und ein hoffentlich gesundes und fröhliches 1988. 

Ihr Gerhard Rosentritt 
1. Vorst izender 

tt B i t t e v e r m e r k e n tt 
N J i c h s t e r R e d a k t i o n s s c h l u D : 31.Januar 1988 

Der Bezugspreis Ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Herausgeber: T V J a h n 1895 e.V. Schwe in fu r t 

Verantwortlich: Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergs t r . 2, 872 Schwe in fu r t , Te l . 3 3 0 6 1 
VZ-Red.: Kar lhe inz Niebel , Sennfe lder Str .45, 8726 G o c h s h e i m , T e l . 62251 

Gestaltung, Satz u. Druck: H. -i- R. K r e s s , Weyerer Str . 2, 8722 Senn fe ld , Te l . 6 8 5 6 3 



Hoch-Tiefbau 
Erdbau 
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Übungsplan für das Winterhalbjahr 87/88 in städt.Sporthallen 
und auf dem Jahnplatz. 

Beginn des Winterübunsplanes: 28. September 1987 

Faustballabteilung: 
Mo. 19.00-20.45 F rauen 
Mi. 18.30-20.00 Männer 
Fr. 18.30-20.00 Männer A H 

Landl<reissport hal le 
Ke rschens te ine r S c h u l e 
Ce l t i s untere Hal le 

Fußballabteilung: 
Do. 17.00-18.15 E-Jugend 
Do. 18.15-19.30 D-Jugend 
Mi. 18.00-19.30 C - J u g . S G mit F T S 
Mi. 17.30-19.00 A / B Jugend 
Do. 20.00-21.30 Sen ioren 
Mi. 19.00-20.30 1., 2., und 3. Mannschaf t 
Fr . 18.30-20.00 1., 2., und 3. Mannschaf t 

Ke rschens te ine r Schu le 
Ke rschens te ine r Schu le 
Gar tens tad t Schu le 
Jahnp la t z 
Ce l t i s untere Hal le 
Jahnp la t z 
Jahnp la t z 

Korbballabteilung: 
Di. 
Fr . 

19.00-21.30 
17.00-18.30 

Jugend und Akt ive 
Schüler 

Ke rschens te ine r S c h u l e 
Sch i l l e r schu le 

Leichtathletikabteilung: 
Mi. 18.00-20.00 
Fr . 17.00-18.30 
Fr. 20 .00-21.30 

mann) , u. weib l . Jugend 
Schüler 
Männer AH 

Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ke rschens te ine r Schu le 

Tennis/Skigymnastik: 
Fr. 18.30-20.00 Männer und F rauen Ke rschens te ine r S c h u l e 

Turnabteilungen: , 5 v 
Mo. 17.15 19.00 weib l . Schüler und Jugend Ce l t i s untere Hal le 
Mo. 19.00 19.45 F rauen Bea tgymnas t i k ['0: ' Ce l t i s untere Hal le 
Mi. 17.00 18.00 Kle ink inder Ce l t i s untere Hal le 
Mi. 20.00 21.30 F rauengymnas t i k Ce l t i s untere Hal le 
Do. 17.15 18.30 männ l . u. weib l . Schüler b. 12 J a h r e Ce l t i s untere Hal le 
Do. 18.30 20.00 männ l . u. weib l . Jugend Ce l t i s untere Hal le 
Fr. 20.00 21.30 Männer turnen Ce l t i s untere Hal le 

Volleyball: 
Mo. 20.00-21.30 
Mi. 17.00-18.30 
Do. 19.30-20.30 
Do. 20 .30-21 .30 

Männer und Frauen 
männ l . u. weib l . Anfänger 
we ib l iche Jugend 
Männer 

Ke rschens te ine r Schu le 
Ke rschens te ine r Schu le 
Ke rschens te ine r Schu le 
Ke rschens te ine r S c h u l e 

Techn i sche r Leiter: Kar l -Heinz Heber, Te l . 4 5 6 1 3 
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Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 
für die ganze Familie 

S C H W E I N F U R T Rückertstraße 7 

' ' ^ '-•/; } 

FEUX SCHRECK &CQ 

Heinrichstraße 10 • 8720 Scl iweinfur t • Te l . (09721) 88408 

rasbeioe 
dasl=achgeschäftam ••»Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

,...>.• mit insgesamt über 50000 Artil<eln alles unter einem Dacii! / 

Sie kaufen bei uns rictitig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt , weil e s s i c h lohnt 
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W e r W a s W a n n Wo 
Leichtathletik: We ihnach ts fe ie r • , 

Turnen: T u r n s c h a u ' 8 7 

Fußball: We ihnach ts fe ie r 
Frühschoppen 
Hal len-Stadtm. 1. Mann. 
Ha l len-Stadtm. E ,D ,C-Jug . 
Ha l len-Stadtm. A-Jugend 
Scha fkop f rennen 
Tra in ings lager 

Korbball: We ihnach ts fe ie r 

12.12.87-15 Uhr 

12.12.87-14.30 Uhr 

19.12.87-19.30 Uhr 
25.12.87-10.00 Uhr 
26.12.87- 9.00 Uhr 
27.12.87- 9.00 Uhr 

2.01.88- 9.00 Uhr 
30.12.87-18.30 Uhr 
15.-17.01.88 

Vere inshe im 

Ce l t i s untere Hal le 

Vere inshe im 
Vere inshe im 

Vere inshe im 
Aura 

18.12.87-19.00 Uhr Vere inshe im 

DIE IQCKE 
, , , n a k l a r ! 

0^ 

In 
Gochsheim 

Lässig 
Oder ; ' 
Chic 
Kurz oder 
Elegant 
wiB aiich immer... 

Ihr Frlseurgeschäft 
in 

8 7 2 6 

G o c h s h e i m 
Bernhardtstraße 14 

T e l . : 6 1 3 9 9 
Inh.: Margitt Rosentritt 
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H + R K R E S S 
S c h n e l l d r u c k • F o t o s a t z • F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d • W e y e r e r s t r a ß e 2 • T e l 6 8 5 6 3 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 18211 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder soll ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es , die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len Sie s ich ruhig a ls f^itglied des TV J a h n vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s i ch , S ie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 

Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhoid Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Jahnmädchen als Rhöngeister! ; ;s 

Fre ize i twochenende mit den Nachwuchs tu rner innen in der Jugendherberge Bauersberg 
(Rhön) vom 18.-20. Sept . 87. Unser Angebot wurde von den Mädchen und deren El tern sofort 
begeistert angenommen. Spontan meldeten s i ch 25 Kinder z w i s c h e n 6 und 12 J a h r e n für die­
s e s Wochenende an . 
Am Fre i tagnachmi t tag ging es per B u s in die Rhön. G e m e i n s a m e s Sp ie len , Wandern , Lager­
feuer, S c h w i m m e n und natür l ich die unvermeid l iche Ge is te rs tunde l ießen keine Langewei le , 
oder bei unseren K le ins ten He imweh au fkommen. Für al le Te i lnehmer verging die schöne Zeit 
viel zu schne l l . A l s es a n s Absch iednehmen ging konnte man hören: " W a n n fahren wir wiedot 
h ie rher?" , oder " d a s nächs temal wol len wir aber länger h ie rb le iben ! " 
Lob und Dank den beiden Jugendle i ter innen der Turnabte i lung Sabine und Kathrin, die ge­
me insam mit Frau und Herrn Haas die Kinder so l iebevoll betreuten. 

Rundenkämpfe im Verein 
Nach der verdienten S o m m e r p a u s e gingen unsere Turner innen am 3. Oktober gleich wieder an 
die Geräte. In nur dre iwöchiger Vorberei tungszei t ge lang e s den Übungsle i tern und Vorturner­
innen durch Sonder turnen 4 Mannscha f ten gut vorzuberei ten. Bei der Rückrunde am 24. Okt. 
konnten s i ch unsere Turner innen insgesamt nochmal um 15,55 Punkte ste igern. Unter s tarker 
Konkurrenz wurde 4 mal der 3. Platz erreicht. Neu bei d iesem Wettkampft waren die Einzelwer­
tungen. Von unseren 32 Te i lnehmer innen konnten s i ch in den versch iedenen A l t e r sk l assen 
unter die ersten zehn plazieren: 4. K.Dieg, 5. B.Warbus, 6. K.Haas. 8. S.Guhr, 9. K.Griebsch und 
S.Zenglein, 10. A.Bäcker. In guter Form zeigte s i ch Kathr in H a a s , s ie errreichte am Stufenbar­
ren von 6 mögl ichen Punkten 5,85, nur ein kleiner S tandfeh le r verhinderte die volle Punktzah l . 
Gesamte rgebn i s : Vorrunde 21,10 P. Rückrunde 22,55 P., das waren 0,30 P. mehr a l s beim Deut­
schen Turn fes t in Ber l in , wo Karthr in von über 3700 Te i lnehmern den guten 240. Platz belegte. 
Die Turner hatten nur e inen Wet tkampf am Sonn tag , den 25. Oktober. Er f reu l i cherwe ise konn­
ten wir zum ers tenmal eine Mannscha f t für d iesen Wet tkampf s te l len. Mit e inem Durchschni t t ­
sa l ter von 7 J a h r e n hatten wir die einzige Mannscha f t in d ieser A l te rk lasse am Star t . In der 
E inze lwer tung S.PIz. für S.Esteben und Jh rg . 75/76 S.PIz. für Ch.Rochelle. 

1. Fränkisches Turnerjugendtreffen v. 16.-18. Oktober 87 in Bad Windsheim 
Wet tkampfaussch re ibung : Gruppenwetts t re i t , Or ient ierungs lauf und Turner jugend-
Vierkampf. 
Zum ersten mal t rafen s i c h 400 Jugend l i che a u s Unter-, Mittel- und Ober f ranken um d iese 
Wet t kämpfe zu bestre i ten. Turnha l len und Sportp latz boten opt imale Vorausse tzungen , nur 
im Hal len-Kurbad gab es Beschwerden . Unsere acht Jugend l i chen meinten d a s W a s s e r se i zu 
sa lz ig , doch s ie konnten wie überreden das W a s s e r nicht zu tr inken und so wurden auch hier 
gute Schw immze i ten erreicht . Zum Turner jugend-Vierkampf gehör ten noch 75m Laut , Mini­
trampol in und eine Pf l icht-Kür am Boden. Für unsere Te i lnehmer verl ief der Wettkampf hervor­
ragend, e s gab keinen einzigen größeren Patzer und so konnten s ie s i ch ganz vorne plazieren. 
E rs te Plätze für Kathrin Haas und Bianca Warbus, 3. Ch.Rochelle, 6. S.Guhr, 8. M.Watamanl-
uk, 17. S.Lindner, 19. A.Stemmer, 21. A.Bäcker. Hauptbestandte i l d ieser Veransta l tung waren 
aber nicht die Wet tkämpfe , sondern a l lgemeine Angebote an die Jugend l i chen , wie z . B . 
Frei tag-Abend Kennenlern-Par ty , am S a m s t a g a b e n d in te ressante Schauvor führungen mit an­
schl ießender D isco. Vor der S iegerehrung am Sonntagvormi t tag geme insames Spie len in der 
Turnha l le . 
A l s wir uns a m Sonn tagnachmi t tag nach e inem re ichhal t igen Mi t tagessen auf der Heimfahrt 
befanden, hatte keiner Bock auf Zuhause , desha lb eroberten wir noch schne l l zu Fuß den Za ­
belste in mit Auss i ch t s t u rm . Gegen 16.30 Uhr hatte uns Schwein fu r t wieder 



Im Ausschank 
in allen 
WERNER • BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a m e n 

Großhandel: Siebenbrückleinsg 8, Tel. 0 9 7 2 1 / -I Q H Q Q 
Laden: Postplatz 17 Tel. 0 9 7 2 1 / I O I 

8720 Filiale SCHWEINFURT 

IBETTEN 
Ihr 
Betten- und Aussteuer-
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoldstraße 29 - Telefon 2 29 84 ; 

11 

In's Land der 
Franken fahren. 

O c h s e n h o f m u s e u m Bad Windshe im 

Am Sonn tag , dem 11.7.87 
war es wieder e inmal so­
weit , daß die munteren 
J a h n f r a u e n ihren Aus f lug 
ins f ränk ische Land starte­
ten. 
Der Pet rus meinte es an 
d iesem T a g e besonders 
gut und so rollte der B u s 
pünk l i ch um 8 Uhr ab Gym­
nas ium in R ich tung B a d 
Windshe im. Die f röh l iche 
S c h a r war bald einge­
st immt auf e inen er lebnis­
re ichen T a g , der mit einer 
wunderschönen Fahr t 
durch d a s F ranken land 
zum angest rebten Ziel 
führ te. 
In B a d Windshe im, e inem 
al ten H is to r i schen R e i c h s ­
s täd tchen mit e inem schö-

• - - nen mi t te la l ter l ichen 
Stad tkern , angekommen , 

tei l ten s i ch die Te i lnehmer in zwei Gruppen zu einer e twa I s t ünd igen S tad t führung . 
Besonde rs zu erwähnen wäre hier u.a. der Marktplatz (erbaut 1713-1717 im Barocks t i l ) und der 
hinter dem R a t h a u s l iegende Mart in-Luther-Platz, umrahmt von sehenswer ten Fachwerkhäu­
sern (S tad tschre iberhaus) und der K i l i ansk i rch - beach tenswer t die Kanze l , hörenswert die B a ­
rockorgel mit 4112 Orgelpfe i fen und 60 Reg is te rn . Für Kuns tkenner lohnt s i ch auch der Be­
such der Seekape l l e (1400-1402 err ichtet) mit dem bunten Z iege ldach des T u r m e s und einer 
meis terhaf ten Kopie des Zwö l fbo tena l ta rs von R iemenschne ide r . 
E i n e s der ä l testen Gebäude der Stadt , ein Meisterwerk mit te la l ter l icher Z immermannsarbe i t 
(Ständerbau) ist der Bauhof am Holzmarkt (1441/42) mit se inem W a l m d a c h (Hängekonst ruk­
tion mit 35.000 Ziegeln). 
Wie wohl bei jedem Aus f lug darf auch das le ib l iche Wohl nicht ve rgessen werden. S o wurde 
nach all den vielen Eindrücken des Vormi t tags die Gas ts tä t te angepei l t , wo das re ichhal t ige 
Mi t tagsmahl e ingenommen werden konnte. Auch hier hat ten die Organ isa toren wieder e ine 
g lück l iche Hand (Loka l kann empfholen werden). E s gab nicht e inen Tei lnehmer, der unzufr ie­
den au fges tanden wäre. 
Am Nachmi t tag begaben s i ch die Ausf lüg ler zunächst in den schat t igen Kurpark, um an­
schl ießend d a s Fränk ische F re i l andmuseum zu besuchen . Auf e inem 40 ha großen Gelände 
am Südrand der Stadt vermit teln ausgewäh l te Objekte (z .B. Bauernhäuser, Mühlen, Gerät­
schaf ten) e inen E inb l ick in d a s e in fache Leben auf dem Lande in der Vergangenhei t . 
Von all den Eindrücken übermannt , reicher an W i s s e n um die G e s c h i c h t e unserer Fränk ischen 
Heimat wurde gegen 19 Uhr die Heimfahrt über Caste l l -Rüdenhausen, Gero lzhofen nach 
Schwein fur t angetreten. E in T a g unter Tu rnschwes te rn und deren Angehör igen ging zu Ende . 
E s war rundum eine gelungene Verans ta l tung , die nicht mehr a u s dem Jah resp rog ramm weg­
zudenken ist. W.Schä fe r 
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LEUCHTEN -
FACHMARKT 

SB-Warenhaus • Schweinfurt 
Carl-Benz-Straße (Industriegebiet/Hafen) 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchsehend warme Küche! 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Brotzei ten, Spießbraten, Wild- und 
Gril lspezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein »Kaf feek la tsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reserv ierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Kommen S ie auf uns zurück. Farn . R. Moser 
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Aus der CHRONIK des Vereins. Ehrervors i tzer^der 

Aktive-u. Jugendturner 1928 
Die Gesta l ter der Pyramiden auf nacti folgenden Bildern 

(vJ.) Schi rmeister , Gerber, Döniscl i , Döniscl i , Anding, Reuß Volk Volk 
Bertel , Schmidt , Schoßwald, Süß, Paul , Reuß, Zieroff, Thein, Gerber ' 

Heim, Weikert. 
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Wir trauern um unsere langjähringen 
Vereinsmitglieder 

Herrn Robert Adelhardt der am 15.8.87 
im Alter von 21 J a h r e n durch einen t rag ischen 
Unfal l verstorben ist. 

F r a u L isbeth E isne r die im August 
im Alter von 71 J a h r e n verstorben ist. 

Wir werden ll inen s te ts ein 
e l i rendes Andenl<en bewahren. 

Wir führen für S ie durch 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 26 /17 40 

Wir übernehmen für S ie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhal le vorhanden 

S T O C K 

Ihr Sport-Profi in Schweinfurt 

spoü-gevei 
Roßmarkt 16 • 'S? 097 21/213 25 

Nehmen Sie uns beim Wort • am besten sofort! 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL Tel. 86865 
Helmi Mäusbacher, Franz-Schubert-Str. 36, Schweinfurt, 

Faustballturnier ein Erfolg 
Unser Bundeso f fenes Männer und F rauen Faustba l l tu rn ier , daß wir seit langem wieder auf 
dem Jahnp la t z durch führen konnten, war ein schöner Erfo lg für unsere Abtei lung und wir hof­
fen daß wir im nächsten J a h r wieder sovie le Mannscha f ten bei uns wi l lkommen heißen kön­
nen. Trotz der kurzfr is t igen Absage der Ber l iner Mannscha f ten war unser Männer turn ier mit 13 
mannscha f ten und das Frauenturn ier mit 10 Mannscha f ten sehr gut besetzt . Bei z ieml ich küh­
ler Wit terung konnte man durchweg gute und fa i re Faus tba l l sp ie le sehen und das Turnier hät­
te mit S icherhe i t mehr Zuschaue r verdient a l s s i ch auf dem Jahnp la t z e in fanden. 
In den spannenden Halb f ina lsp ie len setz ten s i ch bei den Männern: Niederwerrn - Gochsheim, 
Uchtelhausen • Jahn I. durch und s tanden s i ch somit im Endsp ie l gegenüber. Hier gewann 
dann Niederwerrn klar und konnte s i ch somit den Turn ie rs ieg s i che rn . 
Bei den F rauen s tanden s i ch im Halbf ina le Jahn SW - Oggersheim, SV Hof • DJK Fürth gegen­
über. Der SV und Oggersheim konnten s i ch nach S iegen für d a s Endsp ie l qual i f iz ieren, daß 
der SV Hof gewinnen konnte. 
Die S iegerehrung, die vom Herrn Bürgermeister Herbert Mül ler und dem 2. Abte i lungs l . Ra ine r 
Rummert vorgenommen, wurde beschloß e inen schönen Turn ier tag am Jahnp la t z und viele 
Mannscha f ten meinten, d a s s ie im nächsten J a h r e w iederkommen würden. 
Am Tage vorher fand ein Turnier der Männerk lasse IV stat t . Da nur 4 Mannscha f ten zugesag t 
hatten wurde g le ich eine Rückrunde gespiel t . Am Ende setzte s i ch Gochshelm vor Jahn, TG 48 
und Niederwerrn durch. Wir hoffen, daß d i eses Turnier im nächsten J a h r mehr R e s o n n a n z fin­
det und wir mehr Mannscha f ten bei uns begrüßen können. 
Nacht räg l i ch möch te s i ch die Abte i lungsle i tung der Faus tba l l e r bei a l len Helfern unse res Tur-
nieres bedanken. Unser besonderer Dank gilt unserem " S t a d i o n s p r e c h e r " Erich Stöhr und se i ­
nem Helfer Willi Schönstein, die für e inen re ibungs losen Ablauf der Sp ie le sorgten. 
Mit den Wintermonaten beginnt für uns wieder die Ha l l ensa i son , an der wir heuer mit 5 Mann­
scha f ten te i lnehmen. 2 Mannscha f ten spie len in der A - K l a s s e , die Fre iwi l l ige Feuerwehr , die 
Männer IV und unsere F rauenmannscha f t vertreten unsere Farben in der B - K l a s s e . 
Die Spieltage: A-Klasse: 13.12. E l tmann 8.30 Uhr; 23.12. Haßfurt 13.30; 27.02. Humbold 18.00 
B-Klasse: 29.11. Gero lzhofen 9.00 Uhr; 19.03. Humbold 15.00 Uhr; 
Da d ies die letzte Ausgabe in d iesem J a h r ist, möchte ich es nicht versäumen, al len Jahn le rn ein 

"Frohes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr" zu wünschen. 

J a h n - F r a u e n wurden 3. beim Damenturnier . 
Hier Elv i ra Sche ibe an der Le ine. 
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LBS B a w r i s c h c 
L a n d c s - B a i i s | M r k a s s c 
Bausparkasse der Sparkassen 5 

Mit uns haben Sie 
H e i m v o r t e ü . 
Wählen Sie den l<urzen Weg zum Bausparen und 
sichern Sie sich unser bcliannt zinsgünstiges Bau­
darlehen. Kommen Sie zur I.BS oder zur Sparkasse. 

Bayerische 

¥ ¥1C J a n d e s © 
l i K ^ B S i s p a r k a s s e 

K a r l p e t e r R I T T G E R 
Bezirksleiter 

Beratungsstel ler«: 
Hadergasse 11 
8720 Schweinfur t 
T e l . 09721 / 23609 

Grabenstraße 9 
8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/6813 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEIN FURT 
^y^.Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 - 1 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Rückblick 

Viel le icht haben e s j a auch ein paar Nicht-Vol leybal ler mi tbekommen. Nicht nur, daß unsere 
Damenmannscha f t s i ch mit ihrem dritten Platz in der K r e i s k l a s s e den Aufs t ieg s icher te , auch 
unsere zwei te Her renmannscha f t kämpf te um d iesen Lorbeer. Am 26.9. mußte s i ch die Mann­
scha f t im Sp ie l gegen die Konkurrenten a u s Oberst reu bewe isen . D a s Derby in B a d Neustadt 
versprach zwar nicht leicht zu werden, dennoch hielt man die C h a n c e n für sehr gut. N ich tsdes 
totrotz, keiner wird so ein Spie l a u s dem S tand gewinnen können. S o begannen die J u n g s 
nach vielen Wochen T ra i n i ngspause gegen Ende der Sommer fer ien mit der Vorberei tung. Man 
wol l te die besten zwölf für d a s Match aufb ie ten; doch nur die wen igs ten konnten an der Vor­
bereitung te i lnehmen, nach zwei Absagen war man immer noch guten Mutes, den T S V wie 
schon e inmal zu sch l agen . S ieben Spie ler nahmen sch l ieß l ich am Tra in ing tei l , doch e s sol l te 
dann a l les anders kommen. Al le Ve rsuche , eine zah l re iche Fangeme inde mitzureißen, brach­
ten nur wenig , so daß sch l ieß l ich eine Handvol l Z u s c h a u e r auf der B a n k saß. Zehn Spie ler fuh­
ren nach B a d Neustadt . Von d iesen zehn durften zunächst a u s techn ischen Gründen zwei 
nicht sp ie len. Das Verhängnis nahm dann se inen Lauf , a l s s i ch zudem noch einer der Haupt­
angrei fer verletzte. So s tanden s ieben mehr oder weniger nervöse Spie ler e inem g e s c h l o s s e ­
nen und sehr s tark au fsp ie lenden T S V Oberst reu gegenüber. Trotz sehr großen Engagemen ts 
auf unserer Se i te , fanden wir nicht zu unserem Sp ie l und mußten uns den Rhönern War ge­
sch lagen geben. 15:3 und 15:5 in den ers ten beiden Sätzen geben die Spie lante i le klar wieder. 
A l s die Mannscha f t anf ing, s i ch zu f inden, war e s schon zu spät und auch der dritte Sa tz muß­
te abgegeben werden. Dennoch gratul ieren wir dem T S V Obers t reu zum Aufs t ieg und wün­
schen ihnen a l l es Gute in der Kre is l iga , auf daß wir s ie in der S a i s o n 88/89 w iedersehen. 
Noch mehr drücken wir aber unseren Damen die Daumen, die s i c h trotz dem Weggang einiger 
Spie ler innen wegen Stud ium und anderem in der Kre is l iga bewe isen wol len. Die Umste l lung 
wird schon k lappen. Hoffen wir, daß e s uns an we ib l i chem N a c h w u c h s auch weiterhin nicht 
mangel t . Wird doch d a s Mi t twochstra in ing momentan nur von Mädchen besucht . Und wie 
geht 's wei ter? Mit vol lem Ei fer haben s ich die F rauen und Mannen nach der S o m m e r p a u s e in 
d a s Tra in ing gestürzt . Zwei Herren- und unsere hochgelobte Damenmannscha f t werden um 
Punkte und Plaz ierungen f ighten. Ers te Er fo lge der Damenmannscha f t zeigen, daß s i c h die 
Umste l lung nicht negativ ausgewi rk t hat. Hoffen wir, daß e s so weltergeht. Der Tra in ingse i fe r 
bleibt jedenfa l ls ungebrochen. 

D i e s m a l s t a n d der B l o c k w a h r e n d d e s A u f s t i e g s p i e l s . Doch le ider wa r d a s n icht genug . 
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Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

TV Jahn sorgt weiter für Schlagzeilen! 
Se lbs t e ingef le isch te Opt imis ten hät ten d a s nicht erwartet . Nach der B -K lassenme is te r scha f t 
in der S a i s o n 1985/86 und dem Durchmarsch in der A - K l a s s e steht unsere Mannscha f t derzeit 
in der Bez i rks l i ga ebenfa l l s auf e inem vorderen Tabel lenp la tz . Nicht zu Unrecht werden wir in 
der T a g e s p r e s s e a l s "s tä rks te r Au fs te ige r " bezeichnet . Natür l i ch kann s i ch das schne l l än­
dern, denn schwie r ige Sp ie le gegen Gero lzhofen und Bad Neustadt s tehen unmittelbar bevor. 
Aber: die e inmal e ingefahrenen Punkte nimmt uns keiner mehr weg. 
Dabei begann e s e igent l ich a l les andere a l s v ie lversprechend, denn schom im 1. Sp ie l mußten 
wir e ine deut l iche Nieder lage h innehmen. Danach a l lerd ings konnte s i ch die Mannscha f t we­
sen t l i ch steigern und in den folgenden 6 Sp ie len 10:2 Punkte err ingen. 
Hier nun In chrono log ischer Fo lge ein kurzer Rückbl ick auf die b isher ausget ragenen Sp ie le : 
22.08. DJK Waldberg - TV Jahn 4:1 (Reserve 1:3) 
Ein verdienter S ieg für Waldberg . Unsere Mannscha f t kam mit dem ungewohnten Hartplatz 
nicht zurecht . , ,;.„..,•,,, • •,,, ' , ' ,;• '.,./,.>-;• 
30.08. TV Jahn - F C Thulba 4:2 (Reserve 2:4) 
Gegen einen s ta rken Gegner fuhren wir -e twas gl ick l ich- die ers ten Punkte ein. 

06.09. S G Sennfeld • TV Jahn 0:0 (Reserve 1:1) 
Dieses Sp ie l hät ten wir gewinnen müssen, aber 1 Punkt auf Gegne r ' s Platz ist j a auch e twas . 
13.09. TV Jahn • Burgpreppach 6:1 (Reserve 5:4) , 
Verdientermaßen ein klarer S i e g . Wir taten endl ich e t w a s für 's Torverhäl tn is . ' ' 
20.09. TV Jahn - Holzhausen 2:0 (Reserve ausgefallen) 
Gegen den sp ie le r i sch s tarken Mitaufste iger mußten wir uns gehör ig ins Zeug legen um den 3. 
He ims ieg unter Dach und F a c h zu bringen. 

23.09. TV Jahn • F C Zeil 1:1 (Reserve ausgefallen) 
Ein gerechtes Unen tsch ieden . Zei l war der erwartet s ta rke Gegner . 

27.09. DJK Wülfershausen • TV Jahn 3:5 (Reserve 1:5) 
Ein wertvol ler und verdienter Auswär tss ieg . Of fens iv fußbal l war bei beiden Mannscha f ten 
Trumpf. 

03.10. TV Jahn - F C Reichenbach 1:2 (Reserve 6:0) 
Der b isher ige Tabel len le tz te errang se ine ersten Punkte. Unsere Mannscha f t war vo l lkommen 
von der Rol le. . ;., 

11.10. F C Fuchsstadt • TV Jahn 1:0 (Reserve 1:3) 
Wir hat ten in der 1. Halbzeit mehrere - leider ungenutzte - Ge legenhe i ten . Nach der P a u s e nutz­
te der Gegener e inen Feh ler unserer H in te rmannschaf t zum Siegtref fer . 
17.10. Das spielfreie Wochenende nutzten wir zum B e s u c h des Bundes l i gasp ie l s B o r u s s i a 
Möncheng ladbach - S V Werder B remen. Infolge des d ichten Nebels verfuhren wir uns auf der 
Rückfahr t und landeten in der Düsseldorfer Al ts tadt an der " l ängs ten Theke der We l t " . 
25.10. Reiterswiesen - TV Jahn 0:1 (Reserve 1:2) 
Auch wenn d a s 1:0 durch einen Foule l fmeter zus tande kam, war der S ieg hochverdient. Wir 
hät ten klarer gewinnen können. 

31.10. TV Jahn • TSV Bergrheinfeld 3:1 (Reserve 1:2) 
Durch d iesen verdienten S ieg konnten wir unseren Platz an der Tabe l lensp i tze fest igen. Je tz t 
können wir den wei teren Sp ie len g e l a s s e n entgegen s e h e n . 
08.11. SV Stammheim • TV Jahn 3:4 (Reserve 1:9) 
In e inem Kampfbetonten Sp ie l gelang unserem T e a m fas t mit dem Schlußpf i f f durch einen v. 
H. Flügel getretenen St ra fs toß der S ieg . 
15.11.87 TV Jahn - F C Haßfurt 0:2 
Leider wurde das Spie l gegen den F C Haßfurt mit 2:0 Toren ver loren. 

,,Echt chic... bei uns 
ist Freizeit groS in Mode!'' 

wsäm^isr... garantiert gut b e r a t e n . ' Z E N T R P S P O R T 
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Das Restaurant 

der gr iechischen Gast l ichkei t . 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

K A t l f V O R : < X ! V 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios Moissidis 
•[ Höllental 28 • Te l . 0 9 7 2 1 / 31931 

8720 S C H W E I N F U R T 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 f 

Isolierungen - Wärmedämmung 
für Neubau + Altbausanierung 

H E L M U T A N K E N B R A N D 

I Zimmerei 
I Treppenbau 
I Innenausbau 
I Pergolen 
I Holzfußböden 
I (Spanplatten) 

8720 Schweinfurt Am Breiten Weg 16 
Telefon (097 21) 416 77 
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Bemerkenswer t Ist d a s b isher ige hervorragende Abschne iden unserer Rese rvemannscha f t . 
Mit 15:5 Punkten nimmt s ie derzeit den 3. P latz e in. D ies freut na tür l i ch auch unseren Tra iner , 
wei l dadurch ein sp ie ls ta rker Unterbau für die 1. f ^annscha f t gegeben ist. 
Aufgrund des großen Sp ie le rmater ia ls e n t s c h l o s s e n wir uns In d iesem J a h r wieder e ine 3. 
Mannscha f t zu den Verbandsp ie len anzumelden. In der Spie lgruppe 39 wartet die Mannscha f t 
a l lerd ings noch auf den ers ten S ieg . 
Die Er fo lgskurve unserer AH-Mannscha f t zeigt leider in den letzten Sp ie len nach unten. Nach 
3:1 Auf tak tpunkten folgte ein E inbruch bedingt durch Ver le tzungen, Urlaub und Feh len wicht i ­
ger Spie ler a u s versch iedenen Gründen. 

Nicht so rosig, w ie in den vergangenen J a h r e n , s ieht es derzeit in unserer Jugendabte i lung 
a u s . 
Die A-Jugend blieb in den Heimsp ie len bisher ungesch lagen , mußte aber auswär ts zum Tei l 
deft ige Nieder lagen h innehmen. Wir hoffen, daß der Sprung ins Mittelfeld klappt. 
F a l s c h war unsere En tsche idung , die B-Jugend wei terhin in der Kre is l iga spie len zu l a s s e n . 
Bedingt durch Abwanderung einiger Spie ler zu anderen Spor tar ten und durch Ver letzungen 
war e s uns se lbs t in einer Sp ie lgemelnscha f t mit dem V fR 07 nicht mög l ich eine sp ie l s ta rke 
Mannscha f t zu s te l len. 
Nach einigen haushohen Nieder lagen gegen körper l ich und sp ie le r i sch stärkere Gegner , durf­
ten ein ige Jugend l i che von ihren El tern a u s nicht we i tersp ie len. Aufgrund der ohnehin dünnen 
Sp ie le rdecke mußten wir daraufh in die Mannscha f t vom Spie lbetr ieb zurückziehen. 
Auch bei der C-Jugend s ieht es nicht viel besser aus . Die Sp ie lgeme ischa f t TV J a h n / F T 
Schwein fu r t hat Schwier igke i ten mit dem akuten Sp ie le rmange l , der dadurch zus tande kam, 
wei l e in ige Spie ler p lö tz l ich "ke ine Lust mehr" zum Spie len haben. Hier geht unser Apel l an 
die El tern unserer Jugend l i chen : Bitte unterstützen Sie uns in unseren Bemühungen schlag­
kräftige Jugendmannschaften zu stellen und wirken Sie dementsprechend auf Ihre Söhne ein. 
Langf r is t ig gesehen , kann die Fußbal labte i lung des TV J a h n nur dann weiterhin erfolgreich 
bestehen, wenn ein en tsprechender sp ie ls tarker Unterbau a u s unserer Jugendabte i lung 
kommt. 
Er f reu l icher s ieht es bei der D-Jugend und vor allem bei der E-Jugend a u s . Letztere ist noch 
ungesch lagen und führt die Tabe l le in ihrer Gruppe an . Bei der D-Jugend ist die Umste l lung 
vom Kle in- au f ' s Großfeld noch nicht ganz gelungen. Trotzdem zeigt die Mannschaf t schon gu­
te Ansätze. 
Natür l ich kommt auch -obwohl wir uns mitten im Spie lbetr ieb bef inden- die Gesel l igke i t nicht 
zu kurz. Auf dem Aus f lug nach Möncheng ladbach wurde berei ts h ingewiesen. Außerdem 
machten wir am 4.10. e ine Rhönwanderung mit 31 Te i lnehmern und am 31.10.fand der berei ts 
tradit ionel le Federweißenabend statt . 

T E R M I N E I S a . : 21.11.87; 14.30 Uhr F C Gero lzhofen-TV J a h n ; So . : 29.11.87; 14.30 Uhr TV Jahn-
Vfl B a d Neustadt ; S o . 6.12.87; 14.15 Uhr TV J a h n - D J K Waldberg; So . : 20.12.87; 14.15 Uhr F C 
Thu lba-TV J a h n . Hallenturnier: 02./03.01.88 Hal lenturnier für Rese rvenmannscha f t en in Senn­
feld; Mi. 06.01.88 Hal lenturnier für Sen io renmannscha f ten in Sennfe ld . Sa . 19. u. 20.2.88 oder 
27.2.-28.2. Sk i f re ize i t ; So. 6.3.88; 15.00 Uhr Sa i sonbeg inn ! 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-PlanckStr. 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

Korbball International zum 50-jährigen Jubiläum 

A u s Anlaß des 50-jährlgen B e s t e h e n s der Korbbal labte l lung wurde am 26./27. Sept . auf dem 
Jahnp la t z ein in ternat ionales Korbbal l -Turnier veransta l te t . Mit 22 Frauen- , 8 Jugend- , 8 
Schüler- und 4 M in ischü le rmannscha f ten , darunter 9 T e a m s a u s Hol land, dürf te d i eses Tur­
nier im Korbbal lbere ich e ines der größten im Bundesgeb ie t gewesen se in . Trotz des e t w a s zu 
kal tem Wet ters war die S t immung sehr heiter, die von den ho l länd ischen Spie ler innen berei ts 
am Vorabend mit dem Sch lach ru f "O le , ole, ole,. . ." eingeleitet wurde und am K a m e r a d s c h a f t s ­
abend mit dem derzei t igen Hit " H e a , hea, hea, o..." e inen nicht zu überbietenden Höhepunkt 
erre ichte. Auch der Empfang im R a t h a u s durch den Bürgermeis ter Herrn Herbert Müller, dürf­
te dazu beigetragen haben, daß s i ch die ho l länd ischen Gäste gern an ihrem Aufentha l t in 
Schwein fu r t er innern werden. 

Be im Turnier setz ten s i c h in der F r a u e n k l a s s e die Favor i ten der nordbayer ischen Landes l i ga 
durch. Im Sp ie l um Platz 3 gewann d e r T V O gegen den F C 05 mit 4:2 und im Endsp ie l wurde die 
T G 48 mit e inem 1:0 über dem TV Gero lzhofen Turn iers ieger . Unsere F r a u e n m a n n s c h a t konnte 
s i ch den 9. R a n g ersp ie len. Bei der Jugend gewann die Mannscha f t des F C 05 al le Sp ie le , wo­
bei im Endsp ie l der Vor jahrss ieger V fL Niederwerrn bezwungen werden konnte. Die Jugend ­
sp ie lgeme inscha f t S C 1900/TV J a h n scha f f te den 6. Rang . Turn iers ieger bei den Schüler innen 
wurde erwar tungsgemäß der deu tsche V izemeis ter SpVgg H a m b a c h , der s i ch im Endsp ie l ge­
gen unsere Mannscha f t mit 7:2 behaupten konnte. Bei den Mini 's wurde unsere Mannscha f t 
mit e inem 2:1 Erfolg über den S C 1900 überraschend Ers ter . 

Zum Absch luß der Jub i läums-Veransta l tung fand am 10. Okt. im Vere inshe im ein Ehren-Abend 
stat t , an dem zah l re iche Ehrengäste a u s Sport und Polit ik begrüßt werden konnten. Zu Beginn 
hob unser Sch i rmher r Bürgermeister Herbert Mül ler in se iner Ansp rache die vorbi ld l iche 
Schüler- und Jugendarbe i t hervor. E ine B i lanz der 50 J a h r e Korbbal l im TV J a h n zog der 1. Vor­
s i tzender Gerhard Rosentr i t t . Grußworte überbrachte MdB Rudolf Müller, B L S V -
Kre isvors i tzender Dr. Kurt Vogel , BTSV-Bez i r ks f rauenwar t i n Inge Weber, die hierbei die Ehren-
Urkunde des B T S V überre ichte, B T S V - K r e i s f a c h w a r t Kar l-Dieter Raßbach, Ehrenvors t izender 
Kar l Pau l und der Gründer der Korbbal iabte i lung Adolf Gr immer . Unter den Ehrengästen be­
fanden s i ch F rau E m m a Gunke l , die Gat t in unse res ehemal igen Korbbal le i ters und B T S V -
Ehrenpräs identen Herrn Wil ly Gunke l , außerdem Otto E l f le in , Abte i lungsle i ter von 1964 bis 
1980, sow ie einige ehemal ige Spie ler innen a u s der Gründungszei t . 

Im R a h m e n d ieser Verans ta l tung wurden für langjähr ige Spie ler tä t igke i t geehrt für 30 J a h r e 
Helga G e n a l , für 25 J a h r e Helga Göpfer t und Annerose Meyer, für 20 J a h r e Rosemar ie Endreß, 
für 10 J a h r e S o n j a Rudioff , Ta t j ana Meißner (Rudioff) , Marion Richter (Arenz), Heike Schenk , 
Heike Nüßlein und Anet te Schunk . 
Vom aktue l len Spo r tgeschehen Ist zu ber ichten, daß unsere 2. F rauenmannscha f t , Meister der 
Kre ls l lga B 1 , ein Au fs t i egssp ie l gegen Niederwerrn II betreiten mußte, bei dem es sehr turbu­
lent zuging. Ergebn is nach regulärer Spielzei t 9:9, nach Ver längerung 13:13, nach 4m-Werfen 
15:15, nach dem zwei ten 4m-Durchgang 17:16 für unsere Mannscha f t . Inzw ischen hat die Hal ­
lenrunde 87/88 gebonnen, wobei der 1. und 2. F r a u e n m a n n s c h a f t ein guter Star t ge lang. Die 
" E r s t e " liegt z.Zt. mit 3:3 Punkten in der Bez i rks l iga an 3. S te l le und die " Z w e i t e " in der Kre is l i ­
ga A I mit 5:1 Punkten sogar auf Rang 1. E t w a s Pech hatte die Jugendsp ie lgeme inscha f t beim 
Star t der Kre is l iga B 1 , wo s ie trotz guter Le is tung nur 2 Remis -Er fo lge erzielen konnte. Die an­
deren Mannscha f ten greifen erst später in die Hal lenrunde e in. Mit den b isher igen Er fo lgen 
und wenn man bei den nächsten Sp ie l tagen mit dem g le ichen e lnsa tz kämpf t , könnte d a s S a i ­
sonz ie l " K l a s s e n e r h a l t " real is ier t werden. 
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G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. 

Industriestr. 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteri Zigarreii Tabake 
in besten Q u a l i t ä t e n kauft man bei ' 

S E I T 1 7 9 7 I M D I E N S T D E S K U N D E N 

1 Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31, Tel. 2 18 56 
Luitpoldstraße und E K S 

•Hf.TBBBHuiB''' 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s ich s ich bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus . 

r f l ^ S f A l t l M l f r Zeughaus 12-18 
L \ l ^ ^ r " " " S " " ^ " 8720 Schweinfur t 
I l l ' J P Q i ^ O O n T e l . ( 0 9 7 2 1 ) 2 5 2 8 6 
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Erste Korbballmannschaft des T.V. Jahn nach der Gründung 
O b e n v . l . A l m a K i r m a y e r (Zerie I), A n n a Mauder (Dünisch) , Ma r i a W a r m u t h { A d e l m a n n , L u i s e Mü l le r I, E r n a S c h a u p p (Merz I), 

Un ten : I l se U l s h e i m e r (Vogt) , und Kä the Voit (Zehe) . Auf d e m B i ld fehl t : K a r o l a M e s s a l (F r i ed r i ch ) . 

50 Jahre Korbball-Abteilung 
Von l i nks Ab te i l ungs le i t e r Gün te r Rudio f f , H e l g a Göpfe r t , G ründer Adol f G r i m m e r , R o s i E n d r e B , H e l g a G e n a l , A n n e r o s e Mey­

er, Bü rge rme is te r Herber t Mul ler und Vo rs i t zende r G e r h a r d Rosent r i t t 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Die Leichtathletil<Saison 1987 ist zu Ende. 

Hier noch einige E r g e b n i s s e der letzten Spor t l ichen- und Gese l l i gen Verans ta l tungen: 
Am 23.6. Schülersportfest im Stadion: Der TV J a h n war nnit 34 Schülern der am stärksten ver­
tretene Verein von a l len. E rs te Plätze errangen: Volk Andre im Kugels toß mit 11,82m, Johnson 
Ronni Ba l lwei t 39,50m, Geyer Steve 100m in 12,8 Sek t , und Hochspr . 1,50m, weiter gab e s 15 x 
2. und 3. Plätze. 
Am 15.7. Bahnstaffeltag: Wir nahmen hier mit 12 f ^annscha f ten tei l . 3 mal wurden wir 1 und 4 
mal 3 Plätze. 
29.8. Jugendsportfest in Bad Kissingen: Zengleln Thomas Wei tsprung 5,67m, Hoch 1,65m, 
Thees Ralf 100m in 12,1 Sek.und 200m 25,11 Sek. 
Unsere Radwanderung am Erntedanktag nach Heidenfeld-Schwebheim und Sennfeld mit je­
wei l igen Aufenthal t auf dem Plan war wieder ein ge lungenes B e i s a m m e n s e i n unserer Abtei­
lung. 
Ebenfal ls ein fröhliches Ereignis war die Fahrt nach München zum 6 Tage rennen. 5 Aktive nah­
men daran tei l . 
Nun beginnt für uns Le ich ta th le ten eine e twas ruhigere Zeit , und zwar mit dem Hal lentra in ing 
für die kommende S a i s o n 1988. 

Training Jugend — Mittwoch 18-20 Uhr Celtis-Turnhalle 
Training Schüler — Freitag 17-19.30 Uhr Celtis-Turnhalle 
Training Aktive — Freitag 20-21.20 Uhr Kerschensteinerschule 
Unsere Weihnachtsfeier findet am l l . l t . um 15 Uhr im Vercinsheim stat t . 

Zum Schluß Danke ich al len Abtei lungsmitgl ieder für Ihren E insatz im J a h ­
re 1987 und wünsche Al len ein recht 

" F R O H E S WEIHNACHTSFEST und ein GLÜCKLICHES 1988". 

4 

Herzlichen Dank 
allen Mitgliedern unseres T.V. J a h n , die mir zu 
meinem 80. Geburtstag mit lieben Glückwünschen 
in Wort, Schr i f t , B lumen und Geschenken ihre 
treue Verbundenheit bekundeten. Ich habe mich 
sehr darüber gefreut. 
Mögen, in Erfül lung dieser Wünsche, wir uns noch 
lange gesund und munter begegnen in mancher 
frohen Stunde in der großen Gemeinschaf t unse­
res T.V. J a h n . 

Euer 
Karl Paul , , , 
Ehrenvors i tzender :"V'.̂ V' \ 

» E s gibt Frauen, v 
die immer das Besondere suchen . . . • 

» E s gibt Mode, 
die für diese Frauen gemacht ist! 

s i x d a y s schweinfur t a lbrecht -durer-p la tz tel. 1 8 0 2 6 
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Ein Abstecher gilt der Seequelle 

Gerolzhofen-Wiebelsberg 

Wiebeisberg läßt s i ch von Gerolzho­
fen aus am e in fachsten für Orts­
fremde über die Kolpingstraße, die 
am Bahnhof ent langführt , erreichen 
und ist gut beschi ldert. Abbiegend 
von der Straße 286 öffnet s i ch eine 
reizvolle Gegend, am Wegrand ist 
die B laue Marter zu finden (l inks am 
Kapellberg). Kurz vor Wiebeisberg, 
ungefähr 250 Meter und in der Kur­
ve, läßt s i ch auf befest igten Wegen 
gut das Auto abstel len und das 
Wandern im Mahlholz beginnen. Der 
Weg führt zunächst ein wenig auf­
wärts zum Flurgebiet L indelach. 
Zwischenz ie l könnte ein kleiner Ab­
stecher zum Neuen See und seiner 
Quel le se in . Dann geht es weiter 
zum Bere ich Im Berg, wo wiederum 
weitere Wege mögl ich s ind, einer 
zum wenige hundert Meter entfern­
ten Haus Waldesruh, in dem eine 

Schweinfurt 

kleine Rast eingelegt werden kann. 
E ine der schönsten Auss ich ten 
krönt den Rückweg, der am Alten 
Berg ent langführt und oberhalb der 
Weinberge von Wiebeisberg liegt. 
Der beginnende Steigerwald entfal­
tet dort se inen Liebreiz, und im 
Herbst tut die Färbung der vielen 
Laubbäume und Mischwälder ein 
übriges. Das Mahlholz ist zum gro­
ßen Tei l a ls Naturschutzgebiet aus­
gewiesen, se l tene Vögel und Pf lan­
zen sind dort zu beobachten. Der 
Steigerwaldklub zeichnete einen 
Rundweg mit e inem Fuchssch i l d -
chen aus, dem auch ein Tr immpfad 
angesch lossen ist. In Wiebeisberg 
findet s i ch vielerlei Gelegenhei t , 
s ich nach dem Weg zu erquicken. 
Insgesamt beträgt die skizzierte 
St recke e twa s e c h s Kilometer. 

Im Mahlholz.... (Fo to : K . H . N iebe l ) 

I Gerolzhofen 

/
Kapelle 

Ä Neuer See 
Capellenbera'-'»».. 
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F A S C H I N G S - B Ä L L E 1988 
Samstag, 23. Januar 88 Fußbal l - u.d Turnabt . 
Samstag, 30. Januar 88 Faus tba l lab te i lung 

Samstag, 6. Febr. 88 Leict i tathi let ikabtei l . 
Samstag, 12. Febr. 88 Fußbal labte i lung 

19.30 Uhr Vere inshe im 
19.30 Uhr Vere inshe im 
19.30 Uhr Vere inshe im 
19.30 Uhr Vere inshe im 

Ruf zum Sport 
Auf, ihr ste i fen und verdorrten 
Leute aus Büros, 
Reißt euch mal zum Wintersporten 
Von den Öfen los. 
B le i ches Volk an Wi r tshaus t i schen , 
Stel l t die Gläser fort. 
Widme dich dem freien, f r ischen 
Frohen Wintersport. 
Doch nicht nur der Sport im Winter, 
Jeder Sport ist plus. 
Und mit e twas Geis t dahinter 
Wird er zum Genuß. 
Sport macht S c h w a c h e selbstbe­
wußter, 
Dicke dünn, und macht 

Dünne hinterher robuster, " 
G le i chsam über Nacht. 
Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine 
Kürzt die öde Zeit, 
Und er schützt uns durch Vereine 
Vor der E insamke i t , 
Nimmt den Lungen die verbrauchte 
Luft; gibt Appetit; 
Was uns wieder ins verrauchte 
Treue Wi r tshaus zieht. 
Wo man dann die sporttrainierten 
Muskeln trotzig hebt 
Und fortan in I l lustrierten 
Blättern weiterlebt. V 
V,',', . ( : . (von J o a c h i m R inge lna tz ) 
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Unser G r a f s Günter ein "750"er. 

Ein sehr se l tenes Jub i l äum konnte vor kurzem unser jetzt in der A H 
Mannschaf t k ickender Fußbal ler Günter Graf feiern. S o hat der fast 
44 jähr ige über 750 Sp ie le a ls Akt iver für den TV J a h n bestr i t ten. 
Schon sehr f rüh kam Günter Graf vom Kinderturnen zur Fußbal lab­
tei lung. S icher l i ch wird Ihm hier se in e rs tes Fußbal lsp ie l in guter 
Er innerung gebl ieben se in . So ging das erste Spie l in der neuge­
gründeten Schü le rmannschaf t (Jugendle i ter war d a m a l s Emi l 
Heinr ich) gegen die D J K Schwein fur t mit 13:0 Toren (Torwart war 
Günter Hofmann) recht deut l ich ver loren. Später dann, von der J u ­
gend in die Akt iv i tä t gekommen, spiel te Günter Graf fast 16 J a h r e 
mit großem Erfolg in der 1. IVIannschaft. Ba l lgewandt , e insatz f reu­
dig und umsicht ig sp ie lend, war er auch hier einer der Bes ten und 
vorbi ld l ichsten Sp ie ler unseres Vere ins . Aber nicht nur a l s Fußbal­
ler, auch a l s vorzügl icher Organ isator der schon tradi t ionel len 
Kopf-Fuß-Turniere und Radtouren ist er den meis ten Jahn le rn gut 
bekannt . Neben se inem Beruf a l s Handelvertreter der F i rma Wie­
ner, ist der Sport für Günter Graf und hier ganz besonders der Fuß­
bal l , die schöns te Nebensache der Welt . Damit die A H Mannscha f t 
mög l ichs t noch lange auf ihren Routinier und Jub i la r zählen kann 
wünschen wir dem Günter vor a l lem Gesundhe i t , Ausdauer und Fit­
se in für hoffent l ich noch viele Sp ie le beim TV J a h n . 

NEUJAHRSWÜNSCHE 
Jede r wünsch t s i ch langes Leben 
Se ine T a s c h e n voller Ge ld , 
Häuser, Au tos , Luxusgüter-
Klughei t , Schönhei t , Ruhm der Welt. 
Doch wenn a l l es wahr würd werden 
Wie viel ärmer war die Wel t . 
Lebten al le tausend J a h r e 
wäre jedermann sehr re ich. 
A l s wohl jeder wünsch t zu werden 
Nun dann würden wir auf Erden 
Uns in Sorgen al le g le ich . 
Da n iemand des andren Bürde 
Künf t ig auf s i ch laden würde, 
Müßte jegl icher al le in 
Se in höchst 'e igner Diener se in . 
Jede r wünsch t zum neuen J a h r 
Aber würde a l l es wahr 
Dann erst war e s um die WEI t 
Glaubt e s , j ämmer l i ch beste l l t ! 
Drum fange jeder bei s i c h an 
Die Welt so zu verbessern 
Das man in ihr leben kann 
Ohne nur zu meckern . 



L o i p e n i n d e r R h ö n ( I V ) 

Einmal um den Arnsberg 
In einigen Fremdenverkehrsprospekten 
findet man die hier vorgestellte Loipe un­
ter der irreführenden Bezeichnung „Rund 
um den Arnsberg" Die gespurte Strecke 
verläuft aber unterhalb des Amsberges an 
der Schärfe des Westhanges zurück zum 
Ausgangspunkt. Der interessierte Skiwan-
derer kann dennoch den 842 m hohen 
Arnsberg ohne besonders schwierige Stei­
gungen oder Abfahrten umwandern (etwa 
sieben Kilometer) Allerdings müssen wir 
bei diesem Unternehmen auf eine maschi­
nell gespurte Loipe verzichten. Findet 
man auch oft eine von anderen Langläu­
fern gelegte Spur vor, so kann die Orien­
tierung für den Ortskundigen schwierig 
werden. Wünschenswert wäre deshalb ei­
ne zufriedenstellende Wegemarkierung 
durch die zuständige Fremdenverkehrsbe­
hörde. 
Der gespurte Rundkurs ist fünf Kilometer 
lang und beginnt am Feuerwehrhaus hin­
ter der Kirche in Oberweißenbrunn. Dort 
findet man auch ausreichende Parkmög-

Fulda 

lichkeiten. Die Strecke verläuft zunächst 
leicht ansteigend, dann nahezu eben mit 
herrlichen Rundblick und biegt kurz vor 
den Lagerhäusern der Dorfstelle Arnsberg 
nach links in den Röderwald ab. Dann 
folgt eine längere Steigung. Nach dem 
Austritt aus dem Wald verläuft die Loipe 
noch 500 m an der Schärfe des Arnsber-
ges entlang und mündet mit einer etwa 
200 m langen Abfahrt wieder auf den 
Ausgangskurs. 
Von der Ortsstelle Arnsberg aus kann der 
Skiwanderer den Weg zum Bildstock an 
der Kreuzbergstraße einschlagen (2.5 km; 
4 km von Oberweißenbrunn aus). Als 
Orientierungshilfe bietet sich bei schönem 
Wetter der Sender auf dem Kreuzberg an. 
Vom Bildstock gegenüber der Ferienhaus­
siedlung aus können wir den markierten 
Rhönklub-Wanderweg zum Kloster 
Kreuzberg einschlagen (2 km) oder auf 
dem gleichen Wanderweg zurück nach 
Oberweißenbrunn gelangen (2,5 km). -er 

LOberweißenbrunn Frankenheim 

1> ••Arnsberg 

jy^T&IjB.S km 
. \> R.Osterburg Bischofsheim 

Wanderweg 
Osterburg 

o oSkilifte 
Loipe 

Kreuzberg 

zum Geburtstag! 

Dezember: 
S p i e s He lma 15.12. SOJahre 

Januar 88: 
Beyersdörfer R ichard 13.1 . 7 5 J a h r e 

Februar: 
Schäfer Arthur 
Flegler Betty 
Sienl<necht El f r iede 

7.2. 80 J a h r e 
19.2. 70 J a h r e 
23.2. 65 J a h r e 

Al les f ü r Fre ize i t 
und Sper t 

von 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


